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Betrachtet werden Rhombus-Leisten, welche auf einer Tragkonstruktion aus Fichtenholz befestigt werden. 
Auf Grundlage der örtlichen Gegebenheiten kann die Fassade der Nutzungsklasse 2 zugewiesen werden.

Traglatten:	 Nadelholz C24, bRi x hRi = 40 x 60 mm2, e = 625mm, NKL 2

Stülpschalung:	 Nadelholz C24, bS x hS = 30 x 63 mm2, NKL 2

Verbindung:	 LIGNOLOC® Holznägel, d = 4,7 mm, L = 70 mm

01 // System

Eine Betrachtung am Gesamtgebäude hat eine maßgebende charakteristische Windsogeinwirkung von 
0,8 kN/m² ergeben. Für die Rhombus-Leisten kann von einer mittleren Wichte von  
 ausgegangen werden. 

Traglatten: C24; b/h = 40/60 mm Rhombus-Leisten b/h = 30/63 mm

Traglatten (Bauteil 2)

Mauerwerk

Detail

Rhombus-Schalung: C24; b/h = 40/60 mm

Bauteil 1: Traglatten, C24 b/h = 40/60 mm
Bauteil 2: Rhombus-Leisten, C24, b/h = 30/63 mm

LIGNOLOC®: d=4,7 mm, l=70mm
Bauteil 1

Bauteil 2

Detail
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02 // Kontrolle der 
Mindestabstände
Verbindungsmittel gemäß ETA-23/0041, analog zu 
nicht vorgebohrten Nägeln in DIN EN 1995-1-1:2010-12

Sind die Mindestabstände in den Rhombusleisten
(Bauteil 1) eingehalten? Tabelle 8.2

Sind die Mindestabstände in den Traglatten (Bauteil 2) 
eingehalten? Tabelle 8.2

03 // Einwirkungen je Nagel
Aus Eigengewicht

Auf Bemessungsniveau

Auf Bemessungsniveau

Aus Windlast
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04 // Nachweis ständige 
Einwirkung
Lochleibungsfestigkeit Vollholz – 
Seite des Nagelkopfes (α1=90°) 

nach DIN EN 1995-1-1, Tab. 3.1

Lochleibungsfestigkeit Vollholz – 
Seite der Nagelspitze (α2=0°) nach ETA

Bemessungswert des Biegebruchmoments ETA-Tabelle B.1

nach ETAErforderliche Bauteildicke 1 – Seite des Nagelkopfes

nach ETA

nach DIN EN 1995-1-1, Tab. 3.1
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Nachweis:

nach ETAErforderliche Bauteildicke 2 – Seite der Nagelspitze

Bemessung der Tragfähigkeit auf Abscheren je Nagel

05 // Nachweis ständige und 
veränderliche Einwirkungen

nach ETALochleibungsfestigkeit Vollholz – Seite des Nagelkopfes (α1=90°) 

nach DIN EN 1995-1-1, Tab. 3.1 (Lasteinwirkungsdauer Mittel aus kurz und sehr kurz)

nach ETALochleibungsfestigkeit Vollholz – Seite der Nagelspitze (α2=0°)

nach DIN EN 1995-1-1, Tab. 3.1 (Lasteinwirkungsdauer Mittel aus kurz und sehr kurz)
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nach ETAErforderliche Bauteildicke 1 – Seite des Nagelkopfes

nach ETAErforderliche Bauteildicke 2 – Seite der Nagelspitze

Bemessung der Tragfähigkeit auf Abscheren je Nagel

ETA-Tabelle B.1Bemessungswert des Biegebruchmoments

Auf der sicheren Seite liegend wird für die Windbeanspruchung die Lasteinwirkungsdauer „kurz“ angesetzt. 

Ermittlung der Ausziehfestigkeit 

Kontrolle der Mindesteindringtiefe in Bauteil 2 – Seite der Nagelspitze: 

Ausziehtragfähigkeit auf der Seite des Nagelkopfes – Bauteil 1:
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Kopfdurchzug-Tragfähigkeit – Bauteil 1:

Ausziehtragfähigkeit auf der Seite des Nagelkopfes – Bauteil 1:

Ausziehtragfähigkeit auf der Seite der Nagelspitze – Bauteil 2

Ausziehfestigkeit: 

Nachweis (kombinierter Nachweis)
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Technische Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten.   
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